
  P f a r rn ach r ich t en  
30. November bis 08. Dezember 2024 

1. Advent 
 

Schon seit vielen Wochen bereitet sich die Welt auf das Weih-
nachtsfest vor. In den Geschäften konnte man bereits im Sep-
tember Spekulatius, Lebkuchen, ja sogar Christstollen kaufen. 
In den sozialen Medien posten Menschen Anfang November 
Bilder von aufgestellten und geschmückten Tannenbäumen 
und weihnachtlich dekorierten Wohnungen. Viel zu früh denke 
ich. Kann niemand mehr warten? Warum ist das so? Natürlich 
lädt der November mit seinen oft trüben, nebeligen und verhan-
genen Tagen ein, es sich „hell“ zu machen: Lichterketten drin-
nen und draußen, überall werden Kerzen in Häusern aufgestellt 
und entzündet. Kein Wunder, denn es ist ja nicht nur äußerlich 
bereits früh dunkel. Die ganze Welt erscheint dunkel und voller 
Chaos. Der Blick in die Ukraine und in den Nahen Osten ver-
heißt nichts Gutes. Die Spirale der Gewalt und des Krieges 
dreht sich immer heftiger. Vorboten von Trumps neuer Regie-
rung und seine Ankündigungen können die Welt in weiteres 
Unheil stürzen. Da kann einem angst und bange werden. Das 
Evangelium des ersten Adventssonntages scheint das noch zu 
verstärken. Weltuntergangsstimmung: „Es werden Zeichen 
sichtbar werden an Sonne, Mond und Sternen und auf der Erde 
werden die Völker bestürzt und ratlos sein……Die Menschen 
werden vor Angst vergehen in der Erwartung der Dinge, die 
über den Erdkreis kommen“. (Lukas 21, 25-26). Aber ich will 
mich nicht von Angst und den Katastrophen des Lebens be-
herrschen lassen. Denn in all dieser Dunkelheit gibt es ein 
Licht, gibt es eine Hoffnung, die mich trägt: Gott, der in Jesus 
Christus auf diese Erde kommt, um mir nahe zu sein, Mut zu 
machen, mich aufzurichten, meinen Blick zu weiten. Sein Licht 
hilft mir die Dunkelheit und das Chaos in der Welt und in mir 
auszuhalten. Ich will nach ihm Ausschau halten, sein Licht se-
hen, seine Nähe und Liebe spüren. Darum lautet auch die 
Überschrift für unsere Adventsgottesdienste: Das Licht kommt 
in die Welt. Als Symbol finden Sie in unseren Kirchen eine ge-
bastelte Laterne. Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesem Ad-
vent dieses Licht, Jesus Christus, in sich wahrnehmen. Möge 
es alle Dunkelheit vertreiben.                               Diakon Norbert Klein  

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 06.12. geschlossen 
 

Büro Niederkassel 
Mi 04.12. geschlossen  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbis-
tum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 30. November 2024 
15.30  St. Jakobus Tauffeier  
18.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Sonntag, 1. Dezember 2024  1. Adventssonntag 
                                                Jer 33,14-16,1 Thess 3,12-4,2, Ev: Lk 21,25-28.34-36 

09.30  St. Matthäus Hl. Messe  
11.00  St. Jakobus Familienmesse  
17.00  St. Jakobus „Musik zum Advent“ Adventliche Chor- und Orgelmusik mit 

der Chorgemeinschaft  
18.30  St. Ägidius  "Perspective53" 

   

  Dienstag, 3. Dezember 2024 
08.10  St. Jakobus Ökum. Schulgottesdienst 
08.15  Emmauskirche Schulgottesdienst 
19.00  St. Ägidius  Hl. Messe 

   

  Mittwoch, 4. Dezember 2024 
08.15  St. Matthäus Frauenmesse  
14.30  St. Ägidius  Andacht in Gemeinschaft der Senioren 

   

  Donnerstag, 5. Dezember 2024 
08.15  St. Matthäus Schulgottesdienst  
10.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe 

   

Freitag, 6. Dezember 2024  Herz-Jesu-Freitag 

06.00  St. Ägidius  Frühschicht 
07.30  St. Jakobus Laudes 
09.00  St. Jakobus Hl. Messe  
11.30  Nordfriedhof Trauerfeier  
16.00  St. Ägidius  Andacht  
19.00  St. Matthäus Hl. Messe 

   

  Samstag, 7. Dezember 2024 
15.30  St. Matthäus Tauffeier  
18.00  St. Ägidius  Hl. Messe  

   

Sonntag, 8. Dezember 2024  2. Adventssonntag 
                                                                         Bar 5,1-9,Phil 1,4-6.8-11, Ev: Lk 3,1-6 

09.30  St. Matthäus Familienmesse  
11.00  St. Jakobus Hl. Messe  
17.00  Sieben Schmerzen  „Musik zum Advent“ gemeinsames Adventslieder singen 



Gottesdienste im Fernsehen: Sonntag, 01.12.2024, 09.30 Uhr aus St. Maria Ro-
tunde, Wien (ZDF). 
 

Am Mittwoch, 04.12.2024 bleibt das Büro in Niederkassel und am Freitag, 
06.12.2024 das Pastoralbüro geschlossen. 
 

Adventszauber, der adventliche Veedelstreff, findet diesen Samstag, 30.11.2024 auf 
dem Kirchplatz an St. Ägidius von 15:00 – 20:00 Uhr statt. 
 

Der Advent mit seinen vielen Lichtern macht die dunkle Jahreszeit ein wenig hell. Der 
Adventskranz, an dem Woche für Woche eine Kerze mehr angezündet wird, steht für 
die Vorbereitung auf das Kommen des Lichtes an Weihnachten. Verschiedene Ange-
bote bieten die Möglichkeit den Advent zu gestalten: 

- die Familienmessen. Die erste ist am Sonntag, 01.12.2024 um 11.00 Uhr in 
St. Jakobus; die nächste am Sonntag, 08.12.2024 um 09.30 Uhr in St. Mat-
thäus; 

- der „Begehbare Adventskalender“. Jeden Sonntag, Dienstag und Don-
nerstag wird um 17.00 Uhr zu einer besinnlichen guten halben Stunde ein-
geladen. An den Adventssonntagen erklingt „Musik zum Advent“. Der Be-
ginn am Sonntag, 01.12.2024 in St. Jakobus wird von der Chorgemeinschaft 
gestaltet. An den Dienstagen und Donnerstagen bereiten Kinder Adventli-
ches für Jung und Alt vor. Am Dienstag, 03.12.2024 gestaltet die Kita St. 
Ägidius, Ommerichstr. in Ranzel die gemeinsame Zeit, am Donnerstag, 
05.12.2024 die Grundschule Lülsdorf, Kirchstr.; 

- die Frühschichten freitags 6.00 Uhr in St. Ägidius; 
- das Gebet der Laudes freitags um 7.30 Uhr in St. Jakobus. 

 

Herzliche Einladung an dem ein oder anderen Termin teilzunehmen und so den Ad-
vent bewusst zu begehen. 
In der Pfarreiengemeinschaft gibt es verschiedene Angebote für Senioren, in der Re-
gel: 
- in St. Matthäus wöchentlich mittwochs um 14.30 Uhr im Roncallihaus; 
- in St. Ägidius am 1. Mittwoch im Monat beginnend mit einer Andacht um 14.30 Uhr 

und anschließendem Beisammensein im Ägidiushaus; 
- in St. Jakobus jeden 2. und 4. Dienstag im Monat beginnend mit einer Hl. Messe um 

14.30 Uhr und anschließendem Beisammensein im Matthiashaus. Wer bei diesen 
Treffen ehrenamtlich in der Küche unterstützen kann, melde sich bitte bei Frau Mun-
dorf unter 0173/5705029; 

- in Sieben Schmerzen Mariens lädt am Donnerstag, 05.12.2024 der Ortsausschuss 
Uckendorf nach der Hl. Messe zum Frühstück ins Pfarrheim ein. 
 
 



Die Kirchenvorstände der Kirchengemeinden St. Matthäus und Sieben Schmerzen 
Mariens sowie die Verbandsvertretung des Kirchengemeindeverbandes Niederkassel-
Nord haben die Annahme der Jahresabschlüsse für die Jahre 2020 bis 2023 be-
schlossen. Die benannten Jahresabschlüsse können in der Zeit vom 02.12.2024 bis 
16.12.2024 im Pastoralbüro Lülsdorf während der Öffnungszeiten eingesehen werden 
 
In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag 
und jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 
 
 

Herr Jesus Christus, einst wirst du kommen, um alles zu vollenden. 
 

Dann werden die Mächte des Bösen entmachtet 
und der Tag deines Reiches bricht an. 

Dann werden die Herren der Welt entwaffnet 
und deine Herrschaft wird offenbar. 

 

Herr Jesus Christus, einst wirst du kommen, um alles zu vollenden. 
 

Dann wird die Schuld der Sünder beglichen 
und der Himmel der Liebe geht auf. 

Dann werden die Waffen der Lüge vernichtet 
und der Friede der Wahrheit blüht auf. 

 

Herr Jesus Christus, einst wirst du kommen, um alles zu vollenden. 
 

Gotteslob 680,9 

 
 
 
 
 
 
 


